
Betreff: Mehr Bierauswahl am Campus

Begründung:
Da  das  T  in  LISTE für  Thekenausschank steht  und wir,  sowie  viele  andere Studierende,  bemerkt  haben,  dass die
Auswahl an regionalen Bieren sehr niedrig ist, beantragt Die LISTE hiermit, dass sich der AStA - sei es der neue, oder
der coole alte - mithilfe der Vertreter*innen im Verwaltungsrat des Studierendenwerks für eine größere Auswahl an
Bier einsetzt.
Außerdem möchte Die LISTE auf die Wichtigkeit von #diversity (auch bei Bier) aufmerksam machen, sowie den coolen
und bewährten Spruch: „Think global, buy local!“ wieder ins Gedächtnis rufen.

Weiteres Vorgehen:
Das Studierendenparlament beauftragt die oben genannten Personen, für die Interessen aller Studierenden zu kämpfen
und  mehr  #diversity  zu  schaffen  und  die  Studiensituation  deutlich  zu  bessern,  indem sie  sich  für  eine  größere
Bierauswahl einsetzen. Größer bedeutet hier, mindestens fünf regionale Biere aufzunehmen, zehn wären allerdings
besser.

p.s.: Sollte das Studierendenwerk fundierte Meinungen dazu haben wollen, was die 10 besten Biere sind, wir haben
Ahnung.

Mit PARTEIlichen Grüßen
Jonas Neubürger, stellvertretend für 
Die Liste für basisdemokratische Initiative, Shitstorms, Thekenausschank und Einhörners
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